
 

 

Aktionstag: 

Zum Wohl von 
Mensch und 
Umwelt  
 

Klima- und Enkeltauglich 
wirtschaften mit der 
Gemeinwohlökonomie 
 

 

28. Januar 2023 
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Liebe Erdenbürgerinnen und Erdenbürger,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Corona-Pandemie, Klimakrise, Krieg in der 
Ukraine – die Krisen unserer Zeit zeigen auf, wie 
anfällig unser Leben, unser Wirtschaftssystem 
und unser auf Konsum aufgebautes Dasein ist. 
Die Folgen dieser Krisen fordern uns heraus, 
unseren Lebensstil und die Grundwerte unserer 
Wirtschaftsweise grundlegend zu ändern – hin 
zu internationaler und intergenerationeller 
Gerechtigkeit.  
 
Die Gemeinwohlökonomie (GWÖ) versucht, 
soziale und ökologische Werte zu 
berücksichtigen und in den Mittelpunkt des 
Wirtschaftens zu stellen. Sie stellt das 
Gemeinwohl und die Orientierung an 
Gemeingütern den ungesunden Entwicklungen 
wie Flächen-, Energie- und 
Ressourcenverbrauch, Artensterben, 
Menschenrechtsverletzungen, Instabilität und 
Ungerechtigkeit auf den internationalen 
Finanzmärkten gegenüber. 
 
Am Aktionstag stellen wir das Prinzip der 
Gemeinwohlökonomie vor, beschreiben anhand 
konkreter Beispiele Wege zu einer ethischen 
Marktwirtschaft, und diskutieren mit 
Verantwortlichen aus Kirche, Gesellschaft und 
Unternehmen über Umsetzungsmöglichkeiten – 
ganz im Sinne der Enzykliken Laudato si und 
Fratelli tutti. Bestenfalls entstehen neue Ideen 
und Formen der Zusammenarbeit zur 
Umsetzung in Unternehmen, Kommunen, 
kirchlichen Einrichtungen und Gruppierungen. 

 
 
 

 
 

Programm 
 
Samstag, 28. Januar 2023 
 
 9:00 Uhr Ankommen 
 9:30 Uhr Begrüßung und Einführung 
 
10:00 Uhr Gemeinwohlökonomie –  
zum Wohl von Mensch und Umwelt,  
Peter Ranzinger (Klimaschutz und 
Umweltberatung Lkr. Passau) 
 
11:15 Uhr Berichte aus der Praxis: - 
GWÖ in der Kommune, Thomas Mönius 
(Regionalgruppe GWÖ Nürnberg) und  

GWÖ im Unternehmen, Günther Grzega 
(Unternehmer und GWÖ-Aktivist) 
 
12:15 Uhr Mittagessen 
 
13:15 –  
15:00 Uhr Markt der Möglichkeiten:  

GWÖ in Kommunen, Thomas Mönius 

GWÖ in Unternehmen, Verena Holzbauer 
(Klimaschutzmanagerin Lkr. Freyung-Grafenau), 
Peter Ranzinger (Klimaschutz und 
Umweltberatung Lkr. Passau) 

Mein persönlicher GWÖ – Selbsttest,  
Maria Maidl (Umweltbeauftragte Bistum 
Passau), Angelika Görmiller (KAB Passau) 

Film und Diskussion „Hinterm Deich wird 
alles gut, Brigitte Eichinger  
(KEB Deggendorf) 

Enkeltauglich leben, Franz Kies 
(Regionalgruppe GWÖ Unterer Bayer. Wald) 

 

 

15:30 Uhr Podiumsgespräch 

• Angelika Görmiller (KAB 
Passau) 

• Günter Grzega (Unternehmer 
und GWÖ-Aktivist) 

• Franz Kies (Enkeltauglich leben, 
Regionalgruppe GWÖ Unterer 
Bayer. Wald) 

• Dagmar Schmidbauer 
(Krimiautorin, Wild und Weiblich; 
Unternehmerinnen im 
Dreiländereck) 

• Dr. Josef Sonnleitner  
(Finanzdirektor Bistum Passau) 

• Moderation:  
Barbara J. Th. Schmidt  
(Bildungshaus LVHS 
Niederalteich) 
 

16:45 Uhr Abschluss 
 
17:00 Uhr Ende 
 

Leitung: Barbara J. Th. Schmidt,  
  Direktorin Bildungshaus LVHS 
  Niederalteich 
 
 
 
Eine Kooperation mit der Stabsstelle Umwelt und 
mit dem Diözesanrat der Katholiken im Bistum 
Passau, mit der KEB im Landkreis Deggendorf, mit 
dem Landkreis Passau und der Regionalgruppe 
Gemeinwohlökonomie Unterer Bayerischer Wald 

 


